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Ab dem 7. April starten die Schutzimpfungen gegen

SARS-CoV-2 in Arztpraxen. Da anfangs nur eine

begrenzte Liefermenge von etwa einer Million Dosen

pro Woche an Impfstoffen für die Praxen zur

Verfügung steht, sollen zunächst die Hausärztinnen

und Hausärzte impfen. In einem nächsten Schritt

sollen dann – sofern genügend Impfstoff

bereitgestellt werden kann – alle Vertragsärztinnen

und Vertragsärzte einbezogen werden. Die Praxen

werden einmal wöchentlich über den Großhandel

durch die Apotheken mit Impfstoffen beliefert. Für

den Impfstart am 7. April sollen Praxen den Impfstoff

bis spätestens Dienstag, 30. März, 12.00 Uhr bei der

jeweiligen Apotheke bestellen.

Für die COVID-19-Schutzimpfung vorerst in Hausarztpraxen wird voraussichtlich in den ersten beiden Wochen nach

Impfbeginn, das heißt vom 7. bis 18. April, ausschließlich der mRNA-Impfstoff Comirnaty von BioNTech/Pfizer zur

Verfügung stehen. In den folgenden Wochen werden weitere Impfstoffe wie der Vektorimpfstoff COVID-19 Vaccine

von AstraZeneca hinzukommen. Darüber hinaus ist voraussichtlich ab der letzten Aprilwoche mit mehr

Impfstoffdosen für die Arztpraxen zu rechnen.

Zum Ablauf, zur Organisation und zur Vergütung finden Sie hier folgende Detailinformationen:

Praxisorganisation und Aufklärung

Abrechnung und Dokumentation

Impfstoffe und Zubehör
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